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Protokoll zur Bezirksversammlung Ruhrgebiet (BPV NRW) 

Ort: Gaststätte „A 59“ in Duisburg 

Termin: Freitag, 5.2.2016 

Beginn: 19.05 Uhr 

Ende: 22.03 Uhr 

 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der anwesenden Vereine 

 Der Bezirkskoordinator Ruhrgebiet Klaus Maciuga (KM) eröffnet die Versammlung um 19:05 
Uhr und stellt die fristgerechte Einladung fest. Er begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Tagesordnung vor. (siehe Anlage 1) 

 KM begrüßt aus dem Vorstand des BPV NRW den Verbandsvorsitzenden Utz Hanning (UH), 
seinen Stellvertreter Jan Mensing (JM), den Lehrwart BPV NRW Benjamin Ehrenfeld (BE) und 
den Schiedsrichterwart BPV NRW Peter Schauseil (PS). 

 KM erklärt die Stimmenmodi für die anstehenden Abstimmungen / Wahlen. Die anwesenden 
Vereine und die Anzahl der Personen werden mittels einer Unterschriftenliste festgestellt. 
Von 30 Vereinen waren 17 Vereine mit insgesamt 29 Personen vertreten. Es werden 
Stimmzettel mit der Angabe der Stimmenanzahl pro Verein verteilt. Die Gesamtzahl der 
Stimmen beträgt 72. (Siehe Anlage 2). 

 Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt 

TOP 2 Vorstellung neuer Vereine 

KM stellt die neuen Vereine vor. Vertreter von TV Germania 1876 Kaiserau e.V. und Vorhaller Turn- 
und Spielverein von 1879 e.V. (Hagen) sind anwesend und stellen sich kurz vor. Vertreter vom TuS 
Sprockhövel sind nicht anwesend (entschuldigt). 

TOP 3  Bestellung eines Protokollführers 

 Dr. Martin Schwarz (MSC) erklärt sich bereit, das Protokoll zu führen. KM dankt ihm herzlich. 

TOP 4  Rückblick 2015 und Vorschau auf 2016 - Ehrung der Ligameister 

 KM gibt einen kurzen Überblick über die Ligameister und erfolgreiche DM-Teilnehmer aus 
dem Ruhrgebiet: 

o Bochum Diabolo 1, Aufstieg in die NRW-Liga. (In der nächsten Saison ist das 
Ruhrgebiet sechsmal in der NRW-Liga vertreten.) 

o Peter Scholten (Pefffo) und Sandra Maghs (Sunny) von der SV Siemens Mülheim 
belegten den 3. Platz bei der Doublette-Mixed DM. 

o Sieglinde Strehling, Ute Przystupa (beide SV Siemens) und Heike Lisner (Kempen) 
erreichten bei der Damen-Triplette das ¼-Finale. 

o Jasper Schlüpen (SV Siemens), Slivana Lichte und Anna Nguyen werden Deutsche 
Meister bei den Cadets. 
 

 KM ehrt die Meister der Saison 2015 mit Pokalen, Urkunden und einem Trunk: 
o Regionalliga Nord  Bochum Diaboulo 1 
o Bezirksliga  Essen-Kettwig 2 
o Bezirksklasse A  Lünern 3 
o Bezirksklasse B  Duisburg Wanheim 1 
o Kreisliga A  Recklinghausen-Suderwich 3 
o Kreisliga B  SV Siemens 4 
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 KM nennt die Sieger des Ligapokals 2015: Michael Vierhaus, Marc May, Daniel Bec (Essen-
Kettwig.) 

 Bernd Lubitz führt eine interne, inoffizielle Punkteliste zu den Qualifikationsturnieren und 
den Landesmeisterschaften von Spielerinnen und Spielern des Bezirks Ruhrgebiet. In dieser 
Liste führt Schötti (Michael Schöttler) vor Pefffo (Peter Scholten) und Jasper Schlüpen. 

 Die Vorschau auf die Saison 2016 betrifft die Ligaspieltage und die Qualifikationsturniere, sie 
werden unter dem TOP 11 behandelt. 

TOP 5  Finanzen 

 KM beschreibt, dass die Bezirke kein eigenes Budget haben und Ausgaben direkt mit dem 
Verband abgerechnet werden. Er hat keine Rückmeldung wie viel er in einer Saison für die 
Bezirksarbeit zur Verfügung hat. Diesen Punkt wird er auf dem Verbandstag ansprechen. 

 Die (Gesamt)-Finanzen werden auf dem Verbandstag vorgestellt und diskutiert. 

TOP 6  Ausblick Verbandstag 

 KM und UH erklären, dass auf dem Verbandstag keine besonderen Punkte anliegen. Es wird 
auf die BPV-NRW Webseite verwiesen. Dort wird die Tagesordnung, weitere Informationen 
und auch eingereichte Anträge veröffentlicht. 

 Uwe Ellerkmann (Lünern) wirft das Thema „einheitliche Oberbekleidung“ bei 
Verbandsturnieren und Liga auf. Er fragt, ob die Bezirksversammlung ein Votum für eine 
einheitliche Kleidung an den Verbandstag richten kann. KM erwidert, dass per Satzung nur 
Vereine Anträge dem Verbandstag vorlegen können. Es sei jedem Verein im Bezirk 
freigestellt, dies zu tun. 
Die weitere Diskussion behandelt die „Pros und Cons“ bezüglich einer einheitlichen Kleidung. 

TOP 7  Wahl des Bezirkskoordinators 

 Aus der Versammlung heraus wird der Vorschlag der Wiederwahl von KM gemacht. Es gibt 
keine weiteren Vorschläge. Die Abstimmung erfolgte einstimmig. KM wurde damit bis zur 
nächsten Bezirksversammlung wiedergewählt. 

 Es wird eine 30minütige Pause zur Stärkung abgehalten. 

TOP 8  Einteilung der Ligen, Auslosung der Startnummern 

 Generelles: 
o Es wird zwischen einer zweigliedrigen (7/8) und einer dreigliedrigen Kreisliga (5/5/5) 

abgestimmt. Ergebnis ist bei einer (1) Gegenstimme zugunsten einer zweigliedrigen 
Kreisliga. 

o Bei der zweigleisigen Bezirksklasse und Kreisliga wird in Abstimmung aller 
anwesenden Vereine eine Verteilung unter dem Hauptgesichtspunkt der 
Anfahrtswege vorgenommen. Die Vereine mit mehreren Mannschaften in einer Liga 
haben sich freiwillig auf die parallelen Ligen aufgeteilt. Ein Zulosen war nicht nötig. 

o Die Auslosung der „Setzliste“ wird öffentlich vorgenommen. 
o Wenn mehrere Vereine, mehr als ein Team in einer Liga gemeldet haben, wird 

zunächst die Reihenfolge dieser Vereine ausgelost (von „1“ beginnend). 
o Anschließend wird die Reihenfolge der einzelnen Mannschaften dieser Vereine 

ausgelost. 
o Anschließend wird die Reihenfolge der restlichen Mannschaften ausgelost. 
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 Ligaeinteilung 

 BL BK A BK B KL A KL B 
1 Marl-Lüdingh. 3 SV Siemens 3 Siemens 2 Sprockhövel 1 DU-Wanheim 2 

2 Marl-Lüdingh. 2 SV Siemens 4 Siemens 5 Kamen PC 3 Wattenscheid 2 

3 Witten 2 Hagen PsH 2 GE-Buer 3 Dortmund 2 GE-Buer 4 

4 Witten 1 Dortmund 1 GE-Buer 1 Kamen Kaiserau 1 E-Stadtgarten 2 

5 Kamen PC1 Marl-Lüdingh 4 RE-Suderwich 2 Lünern 4 Mühlheim BC 1 

6 DU-Homberg 1 RE-Suderwich 3 BO-Diaboulo 2 Hagen PsH 3 DU-Homberg 2 

7 DU-Wanheim 1 GE-Buer 2 Mühlheim-Saan 1 Kamen Bux 1 Dinslaken 2 

8 RE-Suderwich 1 Kamen PC 2 Dinslaken 1 --- BO-Stiepel 2 

9 BO-Stiepel 1 Essen-Kettwig 4 Mühlh.-Raffelb. 1 --- --- 
10 Lünern 2 Lünern 3 Essen-Kettwig 3 --- --- 

 

TOP 9  Diskussion und Beschluss zum Modus „Liga-Aufstieg/Abstieg“ 

 KM beschreibt den organisatorischen und auch monetären Aufwand von Relegationsspielen. 
KM, MSC (Marl-LH) und BE(Essen-Kettwig) schildern das sportliche Niveau bei den letzten 
Relegationsspielen in Essen-Kettwig. 

 Da eine Unklarheit zwischen der Relegation (Aufstiegs- und Abstiegsverfahren) und (extra) 
Relegationsspielen bezüglich der Sportordnung besteht, entwickelt sich eine Diskussion. JM 
zitiert daraufhin die entsprechenden Artikel der Sportordnung. 

 Die Versammlung kommt zu dem Schluss, dass der Modus über die Relegation (1 oder 2 
Absteiger aus BK A und B) und zusätzlicher Relegationsspiele frei von der Versammlung 
bestimmt werden kann. 

 In einer ersten Abstimmung wird entschieden, ob Relegationsspiele bei zwei (2) Absteigern 
pro Liga (BK A+B) durchgeführt werden sollen. Dies wurde bei einer (1) Ja-Stimme mit 19 
Gegenstimmen abgelehnt. 

 In einer zweiten Abstimmung wird mehrheitlich festgelegt, dass es nur einen (1) Absteiger 
pro Liga (BK A und B) geben wird und somit nur die Meister der Kreisligen A und B 
aufsteigen. 

TOP 10  Wahl der Ligakoordinatoren (und Vorgehen bei Vertretung)  

 Die folgenden Personen haben Ihre Mitarbeit als Ligakoordinatoren zugesagt: 
o BL           Peter Schauseil 
o BK A        Michael Kolinna                     BK B Klaus Maciuga 
o KL A        Joachim Schäckermann KL B Guido Rücker 

 Die Personen werden per Akklamation gewählt. 

 Falls ein Ligakoordinator bei einem Termin verhindert ist, sorgt er selbst für  
 eine Vertretung. 

 KM dankt allen LK, v.a. aber dem neuen LK Joachim Schäckermann für sein Engagement und 
sichert ihm Unterstützung und Hilfestellung zu. 

 

 

 

TOP 11  Ausrichter der Ligaspieltage und Qualifikationsturniere 2016 

 Die folgenden Vereine haben sich für diese Veranstaltungen als Ausrichter zur Verfügung 
gestellt. Bei Vakanzen wird KM mögliche Ausrichter über die NRW-BPV Web-Page und auch 
direkt ansprechen. KM dankt ausdrücklich den Vereinen, die als Ausrichter fungieren, für ihr 
vorbildliches Engagement. 
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o Liga-Spielbetrieb 

 
1. Spieltag 

24.04. 
2. Spieltag 

29.05. 
3. Spieltag 

04.09. 
4. Spieltag 

02.10. 

BL Kamen PC DU-Homberg Mühlheim BC Kamen PC 
BK A Kamen PC Essen-Kettwig Kamen PC Kamen PC 
BK B Essen-Stadtgarten ??? Essen-Kettwig Mühlheim BC Kamen PC 
KL A Kamen PC Dortmund anfragen Kamen PC --- 

KL B Essen-Stadtgarten ??? DU-Homberg Mühlheim BC --- 

 

o Qualifikationsturniere 

Doublette 07.05 offen 

Triplette 04.06 SV Siemens 

Tête-a-tête 13.08. SV Siemens 

Doublette Mixte 09.07 DU-Wanheim 

+55 20.08 Kamen PC 

  

TOP 12  Termin / Modus für den Ligapokal 2016 

 Der Ligapokal wird am 09.10. 2016 in DU-Homberg durchgeführt. 

 Es gibt keine Beschränkung in der Zahl der Mannschaften pro Verein. 

 Jeder Verein darf so viele Triplette-Mannschaften stellen, wie er möchte. 

 Als System soll das Schweizer-System mit Buchholzpunkten zur Anwendung kommen. Der 
endgültige Modus wird am Tag des Turniers festgelegt. 

 An diesem Tag wird auch die offizielle Ehrung der Ligameister erfolgen. Die Abstimmung 
hierzu war einstimmig. 

TOP 13  Sonstiges 

 Aus der Versammlung gab es keine weiteren Wortmeldungen. 

 UH hat wie angekündigt über die Maßnahmen des BPV NRW im Rahmen des Programms 
„Bewegt älter werden“ des Landessportbundes NRW berichtet. Im Rahmen dieses Projekts 
wird eine Stelle beim BPN-NRW ausgeschrieben. Näheres ist auf der BPV-NRW Web-Page 
oder direkt bei UH zu erfahren. 

Die Versammlung wurde um 22:03 geschlossen. 

 

 

Dr, Martin Schwarz                       Klaus Maciuga 

Dr. Martin Schwarz, Protokollführer Klaus Maciuga, Bezirkskoordinator Ruhrgebiet  


